
HORNBACH CSR-Leitlinie
Zum Erfolg des Unternehmens und zum Wohl seiner Mitarbeiter 

mit Respekt vor Umwelt und Gesellschaft!

1. �Chancengleichheit bei Auswahl und Förderung unserer Mitarbeiter.

	� Bei HORNBACH arbeiten Menschen aus mehr als 70 Nationen. Die HORNBACH-Gruppe sieht es als ihre 
gesellschaftspolitische Aufgabe an, sich intern und extern für eine liberale und offene Gesellschaft 
einzusetzen. Die HORNBACH-Gruppe richtet dazu ihr Handeln an den folgenden Grundsätzen aus:

	 •	� HORNBACH erkennt die Vielfalt der globalisierten und vom demographischen Wandel  
geprägten Gesellschaft an.

	 •	� HORNBACH setzt sich dafür ein, ein Arbeitsumfeld zu schaffen, das keine Vorurteile kennt.

			   ➜    �Die HORNBACH Baumarkt AG hat zudem die „Charta der Vielfalt“ unterzeichnet und sich 
damit gegenüber der Öffentlichkeit verpflichtet, alle Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter,  
unabhängig von Geschlecht, Nationalität, ethnischer Herkunft, Religion, Behinderung,  
Alter oder sexueller Orientierung zu respektieren.

	 •	 HORNBACH bildet regelmäßig junge Menschen in überdurchschnittlichem Umfang aus.

	 •	 HORNBACH gibt älteren Menschen eine Chance auf einen Arbeitsplatz.

	 •	 Menschen mit Behinderungen sind bei HORNBACH willkommen.   

	 •	 Frauen haben bei HORNBACH die gleichen Chancen wie Männer.

	 •	� HORNBACH kommuniziert diesen Standpunkt in der Öffentlichkeit, auch mit werblichen Mitteln.



2.  Mindestanforderungen an Produktionsstätten unserer Lieferanten.

	� Anspruch von HORNBACH ist, dass alle Produktionsstätten, in denen für HORNBACH Waren produziert 
werden, sichere Arbeitsplätze für die dortigen Arbeiter sind. HORNBACH erkennt die internationalen 
Standards an, die in den Konventionen der ILO (Internationale Arbeitsorganisation) aufgestellt wurden. 
Aus diesem Grund hat sich HORNBACH zum Ziel gesetzt, die gesamte Lieferantenkette bis hin zum 
Rohstoff auf die Einhaltung der nachfolgenden Regeln zu verpflichten und diese stichprobenhaft durch 
Audits der Produktionsstätten zu überprüfen:

	 •	� Keine Beschäftigung von Arbeitern, die nicht das lokale gesetzliche Mindestalter haben. Grundsätz-
lich keine Beschäftigung von Arbeitern, die jünger als 15 Jahre sind. 

	 •	� Die Betreiber der Produktionsstätten machen keinen Gebrauch von Zwangsarbeit oder  
unfreiwilliger Arbeit. 

	 •	� Bereitgestellte Unterkünfte liegen außerhalb der Produktions- und Materiallagerstätten.

	 •	� Notausgänge und Fluchtwege in den Produktionsstätten und Unterkünften sind frei zugänglich und 
für jeden Arbeiter immer gut erreichbar.  

	 •	 Die gültigen, lokalen Umweltgesetze werden von den Produktionsstätten eingehalten.

	 •	� Das Management der Produktionsstätten arbeitet stetig an Verbesserungen der Mindeststandards 
und beseitigt erkannte Missstände umgehend. 

	 •	� Das Management der Produktionsstätte sichert zu, dass diese Standards auch bei den  
Vorlieferanten eingefordert werden.



3.  Einwandfreie Qualität unserer Produkte.

	 �Allen Kunden von HORNBACH sollen nur Produkte von einwandfreier Qualität angeboten  
werden. Innerhalb der HORNBACH-Gruppe werden zur Sicherstellung der Qualitätsanforderungen die  
folgenden Maßnahmen ergriffen:

	 •	� Produkte werden stichprobenartig entnommen und durch externe Dienstleister, insbesondere  
akkreditierte und zertifizierte Institute, oder die jeweilige Einkaufsorganisation selbst geprüft.

	 •	� Die Einkaufsorganisationen der HORNBACH-Gruppe stellen bei Auswahl von Lieferanten und  
Produkten hohe Anforderungen an Zuverlässigkeit, Produktqualität und Produktsicherheit.

	 •	� Beim Import und bei Produkten, die unter einer der Handelsmarken der HORNBACH Baumarkt AG 
geführt werden, erstreckt sich das Qualitätsmanagement und die Qualitätskontrolle auf die  
gesamten Beschaffungs- und Lieferkette. Hierzu zählen insbesondere:

			   - umfassende Spezifikation der Artikel, 
			   - stichprobenhafte Prüfung der Fabriken und der ersten Produktmuster,
			   - stichprobenhafte Prüfung der Artikel vor der Verschiffung. 

4.  �Weiterentwicklung unserer Sortimente unter  
Nachhaltigkeitsgesichtspunkten.

	 �Das Sortimentsangebot der HORNBACH-Gruppe soll den Kunden die Möglichkeit geben, ökologische, 
gesundheitliche und soziale Aspekte beim Kauf berücksichtigen zu können. Dazu zählt für HORNBACH 
beispielsweise:

	 •	� Das Angebot emissionsarmer Produkte, um Schadstoffbelastungen im Wohn- und Lebensumfeld 
möglichst gering zu halten,

	 •	 Beratung und Hinweise zu Energie- und Wassersparfunktionen der Artikel, 

	 •	� Verzicht auf umstrittene oder umweltkritische Artikel wie z. B. glyphosathaltige Herbizide oder 
Pflanzen, bei deren Aufzucht Neonicotinoide zum Einsatz kamen (Bienenschutz),

	 •	� dass alle Artikel aus Tropenhölzern mit dem Forest Stewardship Council-(FSC)-Siegel zum Nach-
weis umwelt- und sozialverträglicher Forstwirtschaft versehen sind,

	



	 •	� dass Holz und Holzprodukte mit Ursprung in der Europäischen Union aus nachhaltig und sozialver-
antwortlich bewirtschafteten Wäldern stammen. 

			   ➜    �HORNBACH kauft bevorzugt Holz und Holzprodukte aus der Europäischen Union ein, die  
eine gültige FSC-Zertifizierung haben. Beim Wuchsgebiet Rumänien ist ein gültiges FSC-Siegel 
Voraussetzung für den Einkauf.

	 •	 dass nur Natursteine aus verantwortungsvollen Quellen angeboten werden. 

			   ➜    �Alle Direktimport-Lieferanten und deren Fabrikstätten werden in regelmäßigen Abständen 
hinsichtlich Umwelt- und Sozialstandards auditiert. Die Vorlieferanten unserer Lieferanten  
– in diesem Fall Steinbrüche – werden durch unsere Lieferanten zur Einhaltung der Standards  
angehalten.

5.  �Recycling und Abfallvermeidung im Geschäftsbetrieb. 

	 �Die HORNBACH-Gruppe betreibt ein ganzheitliches Abfallkonzept. Sie fördert damit das Trennen und 
die Wiederverwertung der Wertstoffe als Sekundärrohstoffe und verringert gleichzeitig die Menge nicht 
verwertbarer Stoffe. Das ganzheitliche Abfallkonzept steht auf den folgenden Säulen: 

	 •	� Innerhalb des Geschäftsbetriebs achtet HORNBACH auf die Trennung der anfallenden Wertstoffe 
und Abfälle. 

			   ➜    �In den HORNBACH Bau- und Gartenmärkten und den Logistikzentren der HORNBACH Baumarkt AG 
werden für die volumenstarken Fraktionen Papier und Kunststoff Ballenpressen eingesetzt. 
Mithilfe der HORNBACH-Wertstoffliner werden die gesammelten Wertstoffe abgeholt und direkt 
an Recyclingorte transportiert.

	 •	� Für die Entwicklung von Produktverpackungen – insbesondere für die Eigenmarken – arbeitet 
HORNBACH an optimalen Lösungen, auch im Sinne der Abfallvermeidung.

	 •	� Für die Verbraucher bietet HORNBACH in seinen Filialen und online Hilfe und Orientierung bei der 
umweltgerechten Entsorgung ihrer Abfälle und Wertstoffe. 

			   ➜    �In allen Bau- und Gartenmärkten stellt die HORNBACH Baumarkt AG Recyclingstationen  
bereit, über die unkompliziert und kostenlos beispielsweise Elektroaltgeräte, Leucht- 
mittel, Bauschaumdosen oder Batterien – auch ohne den gleichzeitigen Kauf neuer Waren –  
zurückgegeben werden können. 


